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Telegraphiſche Nachrichten

Bern 11 Aug Einer wie aus r Quelle verlautet
neuerdings hier eingetroffenen Mitthei n der franzöſiſchen
Regierung zufolge iſt es re als feſtſtehend anzuſehen
daß ſich Frankreich an der hier ſtattfindenden internationalen
Poſtconferenz betheiligen wird

London 11 Aug Der ſeitherige Kanzler des Herzogthums Lancaſter Childers beharrt auf ſeinem Ent i
ins Privatleben zurück zu treten das Gerücht von ſeiner Er
nennung zum Kanzler der Schatzkammer iſt unbegründet Der
ſeitherige Obercommiſſär für öffenliche Bauten und Arbeiten
Ayrton dagegen ſoll den Poſten des Generalanwalts er

alten
Madrid 10 Aug Die Cortes haben die zur gerichtlichen Verfolgung von 9 Deputirten die der auſſtändiſchen

Bewegung in Kartagena ſich angeſchloſſen haben erforderliche
Ermächtigung ertheilt Die Linke der Kortes beſchloß in einer
heute abgehaltenen Verſammlung auf die Berathung der neuen
Verfaſſung nicht einzugehen wenn die Regierung für diejenigen
Republikaner welch an der aufſtändiſchen Bewegung zu Gun
ſten der Einführung von Kantonalregierungen theilgenommen
hätten nicht eine Generalamneſtie ertheile Von der Regie
rung wird gutem Vernehmen nach die Ertheilung einer ſol
chen Amneſtie für inopportun angeſehen Eingetroffene Nach
richten beſtätigen daß Granada ſich an die Regierungstruppen
ergeben hat Aus den Provinzen wird gemeldet Eine Abtheilung
Regierungstruppen unter Salado hat einen von Galvez Contreras
und Pernas commandirten Jnſurgententrupp bei Chinshiaa weſt
lich von Albacete geſchlagen und auseinander geſprengt die
Artillerie und Bagage der Jnſurgenten fiel in die Hände der
Truppen ebenſo 400 Gefangene unter ihnen ein Theil von
einem Marinebataillon Galvez Contreras und Pernas ge
lang es zu entkommen Die Karliſten ſind in Mondragon
eingerückt

e

Deutſches Reich
K Berlin 11 Auguſt Der Kampf um die Ausführung

der Kirchengeſetze verſpricht ein recht heißer zu werden
Der ultramontane Klerus und ſeine Preſſe bemühen ſich nach
Möglichkeit Kirche Religion und Sacramente als von der
Regierung gefährdet zu proklamiren und die Gläubigen zu fanatiſiren Was in dieſer Hinſicht geleiſtet wird zeigt ein Hetz

artikel in der geſtrigen Nummer der Germania aus welchem
wir folgende Proben mittheilen

Katholiken laßt Euch von dem Prieſter den die Kirche eingeſetzt
z ſagen Was Gott verbunden hat ſoll der Menſch nicht trennen
aßt Euch den Segen des Prieſters ertheilen und die geweihten Ringe

an die Finger ſiecken es nützt Euch alles nichts Hat der Herr
Oberpräſident nicht Ja und Amen zu dieſem heiligen Bunde ge
ſag dann tretet Jhr nicht in den Stand der Ehe ſondern in ein ver

recheriſches Konkubinat ein
Katholiken Laßt Eure Kinder an heiliger Stätte taufen aber

fragt erſt den Herrn Oberpräſidenten ob er die Taufe für giltig hält
ſonſt bleiben Eure Kinder im finſtern Heidenthum und unter der Laſt
der Erbſünde

Und ſo geht es Euch der Reihe nach mit allen Sakramenten ſo
geht es Euch ſogar mit der heiligen Meſſe die ein ſtaatliches Sakrile
gium wird wenn der Herr Oberpräſident den celebrirenden Prieſter
nicht beſtätigt t

Dieſe Aus nen ſo unſinnig ſie auch ſind dürften doch
auf die Gläubigen Eindruck machen Seit aus dieſes Jahr
hunderts gilt in der katholiſchen Rheinprovinz diejenige Ehe
für ein Konkubinat bei welcher der prieſterlichen Einſegnung

Die Erbin
Novelle von Ernſt Fritze

Fortſetzung

Mamſell Malchen war bezaubert von der Art wie ſie nach
Hamburger Weiſe das Wort ſüß für traut lieb für
gültig anwendete und ſie konnte gar nicht begreifen warum

Lina das wortkarge ſtörriſche Kind ganz erſchrocken in die
Höhe r ſp Frau Selma nach Ueberreichung eines Glaſes
mit Milch ſagte

Ah Fräulein Malchen Sie ſind ſüß
In ihren Lebensgewohnheiten zeigte ſich Dame Johnſon

tadellos einfach Sie fand das Eſſen das Brod die Butter
die Milch ſelbſt das Waſſer des deren vortrefflich und
ließ es angelegen ſein ihre Zufriedenheit durch die That
u beweiſen

Während Mamſell Malchen im Verkehr mit dieſer jungen
Frau in Luſt und Liebe aufblühte und ihr Jnneres rückhaltslos
erſchloß erſchien Lina wie erdrückt von der Macht der Be
deutenheit wie erlahmt von der Wucht der Liebenswürdigkeit
ihrer Verwandtin Schweigend unterwarf ſie ſich i n An
forderungen wortkarz gab ſie Auskunft über ihre Verhält
niſſe ar Frau Selma nicht davon befriedigt ſo mußte ſie
nothgedrungen ihre Zuflucht zu der alten Wirthſchafrerin neh
men und ſo kam es denn gleich nach ven erſten Tagen dahin
daß Frau Selma dieſelbe mehr als Wirthin des Hauſes be
handelte als die eigentliche Eigenthümerin Lina ſchien ſich
nichts daraus zu machen Sie nahm gedulbvig die Stellung
ein die man ihr zuerkannte und überließ ohne Murren Mam
ſell Malchen die Ehre mit der Frau Couſine durch den Gar
ten nach dem Flüßchen hinab ſpazieren zu gehen und die Lieb
lichteit der Gegend von dort aus zu bewundern

Obwohl Lina es bis dahin geliebt hatte in ihrem einfachen
reich mit Küchengewächſen bepflanzten Garten täglich eine kleine
Promenade zu machen auch mit einer leichten Handarbeit ſich
in die dichte Laubwölbung des Strauchwerkes zu ſetzen und

ch willenlos dem poetiſchen Eindrucke hinzugeben den das leiſe
Rauſchen des raſchftießenden Flüßchens verbunden mit dem
zauberiſchen Dufte der Blumen auf ſie machte ſo verließ ſie
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m

nicht die
allen übrigen Landestheilen gilt eine kirchlich geſchloſſene Ehe
geſetzlich für nichtig ſobald ihr gewiſſe Hinderniſſe entgegen
ſtehen Aber man iſt überzeugt daß ſo weit der blöde Haufenicht denkt und hofft daher ihn mit ſolchem handoreichen

Unſinn zu fanatiſiren Von Seiten der Regierung bemüht
man ſich den Konflict nicht ohne Noth zu verſchärfen und
dem Klerus mit wer Langmuth zu begegnen Davon
giebt die folgende Correſpondenz der Nat Z aus Poſen
von geſtern ein Beiſpiel Sie lautet Von Perſonen welche
den erzbiſchöflichen Kreiſen nahe ſtehen erfahre ich ſoeben daß
die Regierung einen verſöhnlichen Schritt gethan hat um ein
gewiſſes Einvernehmen mit dem Erzbiſchof wieder herzuſtellen
Sie hat den Erzbiſchof aufgefordert über eine neue Einrichtung
der Klerikalſeminare denen nach Reſkript des Miniſters die
ſtaatliche Anerkennung entzogen werden mußte dem Miniſterreſp Oberpräſidenten Vorſgla e zu machen Sie wäre wie
es heißt nicht abgeneigt die Seminare auf Grund einer auch
von ihr approbirten Einrichtung weiter beſtehen zu laſſen und
hat dem Erzbiſchofe die Folgen welche ein ſtarres Feſthalten
ſeines ablehnenden Standpunktes für ſeine ganze Diözeſe nachich ziehen müſſe in warmen Worten vor Augen geſtellt S

as zu erwarten war iſt jedoch geſchehen Der Erzbiſchof
bleibt auf ſeinem Prinzip der Nichtanerkennung der Kirchenge
ſetze beſtehen und hat wie ich höre dem Oberpräſidenten in
einem langen Schreiben auseinandergeſetzt daß er bitten müſſe
ihn mit ſolchen gegen ſein Gewiſſen gehenden Anforderungen
gefälligſt zu verſchonen Man ſieht daß der gute Wille
der Regierung keine Anerkennung und Billigung findet und
daß man zu einer noch entſchiedeneren Handhabung der Geſetze
gezwurgen ſein wird

Nach Mittheilungen aus Hinterpommern die verbürgt
ſcheinen gedenkt der Reichskanzler Fürſt Bismarck bis zum
letzten Auguſt in Varzin zu bleiben und dann hierher zu
kommen um der Feier der Enthüllung des Siegesdenkmals
beizuwohnen Nächſtdem wird er nach kurzem Verweilen in
Berlin nach ſeinen Beſitzungen in Lauenburg ſich begeben und
dort noch einige Wochen zubringen Der Geh Legationsrath
Lothar Bucher iſt der einzige Rath des auswärtigen Amtes
der dem Reichskanzler bei den laufenden dringendſten und
wichtigſten Geſchäften Hülfe leiſtet An ihm hat Bismarck um
deswillen ſich am meiſten gewöhnt weil Bucher mehr wie
irgend ein anderer des Fürſten Eigenart und Denken verſteht
Bucher iſt was ihm nie vergeſſen werden darf der Verfaſſer
der wichtigſten Noten und Depeſchen die ſeit 1866 der Reichs
kanzler in die Welt geworfen hat Bucher s Verſtandesſchärfe
und feine Diction ſind nur hin und wieder gerühmt worden
aber nach ihrem ganzen Werthe noch nie gewürdigt Es machte
Bismarcks Blick alle Ehre daß er Bucher von dem Wolff ſchen
Telegraphenbureau wo er vor Jahren die einlaufenden Tele
gramme für die Zeitungen zu entziffern und zu redigiren hatte
wegholte und ihn im auswärtigen Miniſterium anſtellte
Nächſt der Heranziehung Delbrück s war die Berufung Bucher s
die glücklichſte die Bismarck je getroffen hat Grade ſo wie
der Reichskanzler jetzt ſo iſt ſein vertrauteſter Rath ſeit u
mit Hinterpommern verwachſen Dort arbeitete er in Stolp
als Landesgerichtsaſſeſſor und von dort wurde er in die 48er
Nationalverſammlung gewählt Seitdem iſt er als Polttiker
i ter als Schriftſteller den weiteſten Kreiſen bekannt ge
worden

Von den Mitgliedern des preußiſchen Staatsminiſte
riums ſind augenblicklich nur der Handelsminiſter Dr Achen
bach der Landwirthſchaftsminiſter Graf Königsmarck und
der Kriegsminiſter v Kameke hier anweſend Das Mini

Halle a d Saale Mittwoch den 13 Auguſt
ſtaatliche Genehmigung vorangegangen iſt auch in ſterium wird jedoch bei der Enthüllung des

vollzählig wieder vertreten ſein auch ſämmtliche k n
lſitzungen

Siegesdenkmals

werden den Kaiſer bei dieſer Feier umgeben Jm a
werden dann auch wohl die regelmäßigen Miniſteria
wieder ihren Anfang nehmen

Die Kreuzzeitung ſchreibt
Zeitungsnachrichten über den General der Cavallerieherrn v Manteuffel wird uns bemerkt daß verſelbe nie
mals in Belfort geweſen iſt und noch weniger Reden an fran
zöſiſche Beamte gehalten hat

Die Cabinetsverfügung mittelſt welcher der vom Staats
miniſterium an den König eingereichte Bericht der Spe
cialunterſuchungscommiſſion in er

officiösheiten an erſteres zurückgeſendet worden iſt wird wie
beſtimmt zugeſichert wird ſchon in den nächſten Tagen zur
Veröffentlichung gelangen
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Die Commiſſion war nach den
anſtrengenden Debatten über die zahlreichen und vielfach ver
wickelten Perſonalfragen doch an die Grenze der Leiſtungs
fähigkeit gekommen ſo daß gerade die Discuſſionen über den
zweiten Theil ihrer Aufgabe eine weſentlich kürzere Ferm er
hielten als vielleicht wünſchenswerth war
auch hier erhebliche Meinungsverſchiedenheiten z B zwiſchen
Lasker ſelbſt und dem Abgeordneten Bamberger heraus Als
hervorragende Sachverſtändige über das Eiſenbahnweſen wur
den auch Geheimrath Michaelis und Mitredacteur der Na
tionalZeitung Schweizer vorgeſchlagen aber bei jenem

wünſcht gegen dieſen erhob ſich in der Commiſſion ſelb

Doch ſtellten ſich

hat
anſcheinend das Bundeskanzleramt ſein Erſcheinen a K

Eiſenderſpruch Mit dem jetzigen Präſidenten des neuen Eiſen
bahnamts Scheele trat der Reichskanzler Fürſt Bismarck
ſchon bei Gelegenheit der Wagenerſchen Affaire in directe per
ſönliche Beziehung conferirte mit ihm und erbat ſich von ih
die Ausarbeitung eines Geſetzentwurfs über das Conceſſions
weſen Dem Einfluſſe des Fürſten iſt vielleicht zumeiſt die
Einwilligung des Hrn Scheele zuzuſchreiben den neuen Poſten
zu übernehmen zu deſſen Gunſten er bekanntlich eine jährli
Einnahme von 30 40,000 Thlrn aufgiebt

Zur Ausführung des Geſetzes vom 1i Mai d den
Austritt aus der Kirche betreffend iſt ſeitens des Juſtizmini
ſters eine allgemeine Verfügung ergangen nach welcher es
fortan zur Aufnahme der Austrittserklärung der Anberaumung
eines beſonderen Termins nicht mehr bedarf es vielmehr den
Antragſtellern freiſtehen ſoll ſich an jedem Geſchäftstage
welcher in die von dem Geſetze S 2 beſtimmte r
Friſt fällt zur Abgabe der Austrittserklärung an der Geri
ſtelle zu melden den Gerichtsbehörden iſt jedoch e

worden für jede Woche einen beſtimmten Geſchäftstag zur
Aufnahme ſolcher Erklärungen feſtzuſetzen welcher zur Kennt
niß des Publikums zu bringen iſt

Am vorigen Sonntag beſtieg Dr Sydow zum erſten
Male wieder die Kanzel die ihm durch den Spruch des Con
ſiſtoriums ſieben Monate lang verſchloſſen war Ueber der
Ereigniß das ſich zu einen erhebendem Feſte geſtaltete wird

Folgendes berichtet aDie neue Kirche war ſinnig mit Blumengewinden und za i en
aß einTopfgewächſen ausgeſchmückt und zum Brechen voll ſo

Damen in Folge des Drängens während der Predigt ohnmächtig
wurden Poſaunen begleiteten die Choralgeſänge und ein Männerchor
ſang beim Eintritt und Ausgang des Gefeierten geiſtliche Compoſitionen
Die Mitglieder des Gemeindekirchenraths und des Comité s der am
30 Juli im Rathhauſe abgehaltenen Gemeindeverſammlung hatten
unmittelbar vor dem Altar Platz genommen Drſchon draußen von den Hunderten Hrfurchtsvon begrüft welche keinen

Platz in der Kirche gefunden hatten Die Predigt leſtete er mit dem
Ausdruck des Dankes für den feſtlichen Empfang ein Sein greiſes

wvwewecbwane
doch jetzt das Plätzchen unter den Akazien die dem Stein
bänkchen Schatten gaben ſelten Sie ſchaute durch die offene
Pforte auf die Straße und ihre Träume mochten wohl von
denſelben ſtillen Wünſchen beſeelt ſein wie im Laubgange nahe
dem Fluſſe

Welch ein Gemüth hat Jhre Frau Couſine, ſagte Mam
ſell Malchen eines Tages als ſie von einer Promenade am
Flußufer zurück kamen Lina hob neugierig ihren Blick zu den
beiden Spaziergängerinnen auf die ſich bei ihr auf den Haus
bänken niederließen Sie war begierig auf den Beweis dieſer
Gemüthlichkeit Frau Selma lachte auf eine herzgewinnende
Weiſe und reichte Mamſell Malchen ihre Hand vLiebes
Fräulein das iſt nicht der Ausdruck meines Gemüthes ſon
dern ein Ergebniß meines Verſtandes wenn ich behaupte daß
Sie durch Jhr Leben in ſeinen Mühen mir Ehrfurcht und
Ehrerbietung einflößen Jch halte es einfach für ehrenwerther
ſich durch eigene Kraft zu ernähren als die Wohlthat Anderer
zu benutzen

Schon das iſt edel von Jhnen gedacht Frau Johnſon aber
daß Sie mich arme Perſon um deswegen mit Ehrerbietun
behandeln wahrlich das zeugt von tiefem Gemüth ſpra
Mamſell Malchen tief gerührt Es ſind dies andere Mei
wmign wie ich hier zu hören gewohnt geworden war8 ich weiß recht wohl liebes Fräulein entgegnete die
junge Frau warm und erregt daß reiche Frauen den ärmeren
welche ſelbſt erwerben müſſen mit Geringſchätzung begegnen
aber ſie bedenken dabei nicht daß der Mann der Gatte dem
ſie ihre Lebensſtellung verdanken ebenfalls des Erwerbes we
gen arbeitet

Mamſell Malchen ſah ſie mit großen verwunderten Augen an
Nun ſüßes Fräulein fuhr Frau Selma mit einem

Anfluge von Schelmexei fort glauben Sie etwa der
Kaufmann daß der Arzt daß der Theolog daß der Juriſt
Regierungs und Communalbeamte des Vergnügens wegen ſich
abmühet

Nein aber warf Mamſell
denen wird das Arbeiten für eine Ehre

en verblüfft ein

men Frauenzimmern jedoch nichti z charbeitet um s Geld ſie ar

an uet üns ar auch wohl nicht bekannt mit wel e re er Vater ſeine Geſchwiſter 5chtig Fräulein Malchen das iſt der Unterſchied Er ſelt
beltet für Geld Sie betonte hat

er tet

Sydow wurde

beide Sätze mit ſo ſprechendem Unterſchiede daß ſelbſt Linag

aus ihrer Apathie aufgeſchüttelt mit merklichem Erſtaunen
die junge Frau betrachtete und ſie um ihre Lebenserfahrungen
nicht zu beneiden ſchien

Sie waren aber eines reichen Mannes Tochter ſagte ſie
fragend und unſicher

Man lernt auch durch Beobachtungen erwiderte Frau
Selma ſchnell Jch kenne den Uebermuth der reichen Frauen
zwiſchen denen ich groß geworden bin ſehr wohl und beurtheile
dergleichen Verhältniſſe durch eigene Anſchauungen Dieſe
Damen vergeuden im Hochmuthe was ihre Männer in De
muth und Arbeit erworben haben Sie ſehen verächtlich auf
die fleißige Gattin und Mutter die ſelbſt wäſcht ſelbſt näht
und ſtrickt um die Ausgabe für dergleichen zu erſparen und
ſie ſehen noch verächtlicher auf die geſchickten Näherinnen und
Hausarbeiterinnen die ſich ihren Lebensunterhalt damit erwer
ben müſſen In jeder Familie giebt es Mitglieder die vom
Geſchick nicht derartig begünſtigt ſind daß ſie in Reih und
Glied mit allen Verwandten treten können haben Sie noch
uiemals Gelegenheit gehabt dos Naſerümpfen vornehmer und
reicher Verwandten zu beobachten

Nein, antwortete Mamſell Malchen ehrlich Meine
Verwandten ſind weder reich noch vornehm e

Lina antwortete gar nicht Sie betrachtete dieſe Frage
nicht als an ſich gerichtet dachte aber mit einem I
Schauer von Grauſen an einen Verkehr mit ihren
men Gartennachbaxinnen
hätte belehren können

Danken Sie Gott dafür daß Gleichheit z
und Jhren Verwandten obwaltet, ſagte Frau
ſchneller Wendung ſich gegen Lina neigend
bald Gelegenheit finden theure Ling das
Familienverbande kennen und begreifen zu
in Hamburg von der Johnſon ſchen Familie
ſal und Elend e e das nich
ſie fragend hinzu als Lina zuſamimenful
aufſchauend heftig mit dem itte

chen
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er Frankreich geben will von der Nationalverſammlung bera

bes gereilte um artilleriſtiſ

e ein Für Odilon Barrot muß ein neuer Präſident
des aths ernannt werden Der neu ernannte Ge

n ſich auf 10 Mill Jn Wüirklichkeit dürften die Koſten

Wiener Weltausſtellung verurſacht hat noch 70,000 Fr bez

welche ſich von Paris nach der Ausſtellung begeben haben

meinde eingetreten

ſagte u A
e die in der letzten
ſo wäre es die daß die Gleichgiltigkeit der Gemeindeglieder gehobene e welches die
des Schlui in di Le n
Adreſſe welche ein wahres

8 t t Mit tiefer Brwegung nahm der gefeierte Greis die Adreſſe
fisegen und dänkte mit vor Rührung faſt i Stimme nochmals

für

werde dort aber incognito zu leben wünſche

Artikel über die Zuſammenkunft in Frohsdorf welcher als eine

aber i ehe dieſe Frage auch gar nicht zu löſen

d 3 a Wſagt er eiwa empfinde ver nochmals Jüng s1ahre ſei Religionsle en e
erufen wurde weiche ihm ſeine erſte Ausb gab und aus der
ele bedeutende Männer hervorgingen Vor 46 Jahren ſei er dortſelbſt

Prediger angeſtellt worden vor 36 Jahren brachte ihm ein neues
Amt in nähere Beziehung zum Königshauſe welchem er jetzt unter
dem dritten Regenten dient vor 27 Jahren endlich ſei er in dieſe Ge

Er kam auf die ihm betroffene Verfolgung und
werden könnte

eiſtes und des Herzens
Wenn ihm eine Genugthuunit erduldeten e bes

werde und aufs neue ein reges kirchliches Leben erwd auf
mmengehörigkeit der Gemeindeglieder unter einander und mit dem
lichen ſtärkt und kräftigt Dieſe Erwägungen führten den Redner

P eigentlichen Text der Predigt Matthäi 10 32 und 33 nach
n Beendigung der Männerhor eine Motette anſtimmte Während

anges begab ſich das Comité der Rathhausverſammlung
i und überreichte dort nach einer kurzen Anſprache die

eiſterwerk der Kalligraphie mit blau
etner Enveloxpe verſehen iſt deren obere Schale die Widmung

ie oielen Beweiſe von Liebe und Anhänglichkeit in dem nun
lücklich beendeten Kampfe die Herren des Commniés bittend dieſenſeinen Dank den Gemeindegliedern zu überbringen

Vom Ausſchuſſe des KathederSocialiſten Congreſſes iſt
ein Aufruf zur Gründung eines Pereins für Socialpo
litik erlaſſen worden Die diesfährige Verſammlung findet
am 12 Oct in Eiſenach ſtatt

München 10 Auguſt Die Armeeinſpection des
deutſchen Kronprinzen wird dieſes Jahr ſich nicht nur
auf das erſte ſondern auch auf das zweite k bayeriſche Ar
meecorps erſtrecken Ein gutes Beſtehen der k bayeriſchen
Truppen in der Jnſpection ſteht wohl außer allem Zweifel
ebenſo daß die Jnſpection durchaus in der J m z

en Vol

wendung der für das Militär ausgegebenen Millionen handelt
Die Gerüchte von bevorſtehenden öſterreichiſchen Beſuchen in
München ſind jetzt ganz verſtummt Dagegen verlautet heute
daß der König von ein im September zum Beſuch der
Ausſtellung einen vierzehntägigen Aufenthalt in Wien nehmen

Bekanntlich hat
der König Ludwig auch 1867 zu Gunſten der pariſer r

eine Ausnahme von ſeiner Abneigung gegen Reiſen außerhal
der Landesgrenzen gemacht

Frankreich
Nach längerem Schweigen bringt nunmehr das Journ de

Paris das Organ der Prinzen von Orleans einen längeren

Art von Manifeſt der Prinzen angeſehen werden kann Es wird
darin zunächſt ausgeführt daß diejenigen welche in der Be

uns der Vertreter der besden Linien eine einfache Fami
ten Verſöhnung erblicken ebenſo Unrecht haben als die

welche meinen daß Fragen wie über Wiederherſtellung der
Monarchie u dgl zwiſchen ihnen verhandelt worden ſeien

Das letztere iſt wie der Verfaſſer des Artikels behauptet nicht
geſchehen gleichwohl habe der Act beides ſowohl einen poli
tiſchen als e Charakter Was erſteren betrifft ſo mußte
ſeitens des Prinzen zunächſt eine Frage dem Grafen gegenüber
beſtimmt beantwortet werden die nämlich ob der Prinz Kronprätendent ſei und ſie iſt wie ſchon früher auch dieſes mal

auf das entſchiedenſte verneint worden
Wir haben immer behauptet daß die Prinzen ohne Ausnahme voll

ſtändig darin einig ſeien anzuerkennen daß der Graf von bord
der eng der monarchiſchen Jdeen iſt weil er der Repräfentantdes erblichen Prinzips iſt und daß man deshalb ihm ihm allein die
Krone anzubieten habe und daß man jedenfalls keinen Mtbewerber
unter den Prinzen von Orleans finden werde Der Schritt welchen
der Graf von ethan deutet klar an daß die Prinzen von Orleans ſich nicht als Keatendenten betrachten daß ſte in dem Grafen

von Chambord den Repräſentanten der monarchiſchen Idee erblicken
r n deshalb zwiſchen ihm und ihnen kein Wettſtreit ſtattfin

wird
Weiter heißt es zum Schluß
Ueber die Frage ob man ja oder nein die Monarchie herſtellen

muß und unter welchen Bedingungen ſie hergeſtellt werden kann ha
ben die Prinzen von Orleans augenſcheinlich ihre perſ n

enn alſo dieſe
e und die welche daran geknüpft ſind in der ſtattgehabten Un

terre ung bei Seite gelaſſen wurden ſo liegt kein Grund vor zu
ſagen der Schritt des Grafen von Paris a e keine politiſche Trag

weite Er hat im Gegentheil eine beträchtliche Tragweite weil er
die Behauptung der Republikaner daß an dem Tage wo Frankrei
die Monarchie wieder herzuſtellen die Abſicht habe es zwiſchen zwei
königliche Häuſer und zwei Peätendenten geſtellt ſei auf nichts zurück

Was Thiers Stellung zu der Frage betrifft ſo iſt er mit
den zu ihm haltenden politiſchen Kreiſen nach wie vor der An

t daß die Zuſammenkunft in Frohsdorf weitere Folgen
aum haben und daß die

Nationalverſammlung genau dieſelbe ſein dürfte wie jetzt Es
muß ſich bald zeigen ob dieſe Anſchauung richtig iſt That
ſache iſt daß der Graf von Chambord ſchon bei den Vorver
handbungen ſich viel willfähriger gezeigt hat als man füglich
erwarten konnte Er ſoll ſogar geneigt ſein die Charte welche

und amendiren zu laſſen Thatſache iſt aber auch daß
die ungeheure Majorität des franzöſiſchen Volkes gegen die
Wieder ung der Monarchie des Grafen Chambord iſt
Sowohl der Graf Chambord als die Peinzen von Orleans
werden wie aus Wien gemeldet wird im September eine
Wallfahrt nach Parahle Monial machen um dem heiligen
d Jeſu für die Herſtellung der Einigkeit in der königlichen

ilie zu danken
Der Präſident der Republik iſt Sonntag Abend nach Tar

Verſuchen beizuwohnen Er
wird am Mittwoch nach Verſailles zurückkehren Er reiſt

neralpoſtmeiſter heißt Le Libon Der Anſchlag der auf demMontmartre zu errichtenden Kirche zum helligen Dre Jeſu

d ſchaftliche Verhältniß enger zu knüpfen und wenn das auch in

e bei Wiederzuſammentritt ddern 3 en China und Rußland als auch zwiſchen China und Kaſch

das ruſſiſche Amurgebiet als auch die kaſchgariſchen Beſitzungen
die bis zum Jahre 1865 chineſiſch waren und ſich jetzt der
nördlichen Gebirgskette entlang bis nach Komul in einer Linie
von mehr als 300 deutſchen
v e Das Reich Kaſchgar iſt dreimal ſo groß wie ganz

ankreich

welches zwiſchen Kaſchgar und Rußland beſteht von großerWichtigkeit Wenn der engliſche g e
ſah wie früher ruſſiſche Waaren über Kabul ihren Weg nach
Indien fanden ſo wird er dies bald auf einem zweiten Wege
nämlich über den Tſchang tſchenmoPaß
Jarkender anſtatt in e
wird wahrſcheinlich ruſſiſche mitbringen Ferner wird der ganzeTranſithandel aus dem Jnnern h

Weg über ruſſiſch Aſien nehmen und der ruſſiſche Kaufmann
wird ſeine heimathlichen Fabrikate mit größerem Vortheil ab
ſetzen können
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Zeichen ihres Standes tragen
daran n beläſtigen und die Regierung hat den Willen
und die Mittel dazu ſie zu beſchützen Gegen Abend aber iſt
es überhaupt beſſer daß die Prieſter ſich zu Hauſe halten
nicht wegen der Gefahr beläſtigt zu werden ſon aus an
dern Gründen die den Herren wohl bekannt ſind

panien
Der General Pavia hat nach der Unterwerfung von Cadiz

den Marſch nach Granada und Despenaperros angetreten um
auch dort die Aufſtändiſchen zu bezwingen Jn Despenaperros
wird er wohl keinen Widerſtand finden denn die ſich dort in
der Sierra Morena umhertreibenden Banden werden ſich ſchwer
lich im offenen Kampfe ſtellen Was Granada betrifft ſo

t der rebelliſtiſche Wohlfahrtsausſchuß daſelbſt der Regierung
chon mehrmals ſeine Unterweiſung angeboten aber unter Be
dingungen welche nicht anzunehmen ſind Die Regierung darf
t auf Unterhandlungen mit den Leuten nicht einlaſſen die
chon an ſechs Millionen Realen erpreßt haben einzelne rei
chere Bewohner haben von 10,000 bis zu 30,000 Duros bezahlen müſſen und für dieſe Gelder ſo wie für die vielen an
erichteten Zerlrrnngen jetzt jeder Verantwortlichkeit enthobenſein wollen er General Pavia wird jedoch keine ſchwere

Aue in Granada vorfinden
it 184 Stimmen gegen eine haben die Cortes den Antrag

angenommen die in der Verfaſſung feſtgeſtellten bürgerlichen
Rechte auch der Colonie Portorico zu verleihen welche der
ſelben bisher noch entbehrte Labra einer der Abgeordneten
jener Jnſel betheuerte daß Portorico im Glück wie im Unglück
treu zum Mutterlande halten werde Jm Gegenſatze zu Cuba
hat Portorico auch bis jetzt keine rebelliſchen Gelüſte gezeigt

Es liegt jetzt ein Beweis vor daß die Regierung Sal
meron s mit anderm Eifer als Py h Margall für die ſtrenge

u der Disciplin und die Beſtrafung der Meuterer
orge trägt Unter Pi y r hatte es den Anſchein als

ſollte das Jägerbataillon Madrid welches in Sagunt ſeinen
Oberſten Martinez ermordete ſtraffrei ausgehen weil es Reue
über die That an den Tag gelegt Jetzt ſoll die ſcheußliche
Mordthat nicht unbeſtraft bleiben Aus Saragoſſa wird be
richtet daß das genannte Bataillon dort und in Calatayud
entwaffnet und diejenigen Soldaten die bei dem Morde zu
en geweſen ins Gefängniß gebracht worden ſind Der

eneralkapitän der über die Ausführung dieſer Maßregel
Bericht an die Regierung erſtattet ſpricht ſeine Erwartung
aus daß die ganze Strenge des Geſetzes auf die Häupter der
Schuldigen falle

olland
Am Montag den 11 dieſes Monats fand in Rotterdam

früh 10 Uhr in der St Laurentiuskirche die Conſecration
des Biſchofs Rinckeln von Harlem und des Biſchofs
Reinkens unter dem üblichen Ceremoniell ſtatt Prof Knoodt
welcher mit Profeſſor Reuſch Herrn Reinkens aſſiſtirte verlas
vorher ein Actenſtück worin bezeugt wurde daß die Wahl des
K Reinkens zum altkatholiſchen Biſchof des Deutſchen

eiches vom 4 Juni durch 77 Wähler erfolgt und gültig
war Der Caplan Paffrath hielt den Hirtenſtab Die Feier
dauerte über drei Stunden und war eine durchaus würdige
Der Ausſchuß des Centralcomites war vertreten durch die
Herren Wülffing Rottels Langen Haſenclever und Berg
hauſen und etwa 60 Deputirte von Köln Bonn Crefeld
Uerdingen Hagen Brüſſel c waren n Die engliſche
Kirche von Düſſeldorf ſandte den Paſtor Brown als Delegirten
Sämmtliche Delegirtie wurden den Biſchöfen nach der Feier
im Hauſe des Biſchofs Heykamp vorgeſtellt

5 ſber Amſterdam kommt die Nachricht daß der König von
Holland vor einigen Tagen in Vevey einer großen Gefahr entronnen
ſei Er fuhr ſpazieren mik zweien n Begleiter als die Pferde ſcheu
wurden und in wildem Galopp dahin wodurch der Kutſcher
den Kopf verlor Die beiden königlichen Begleiter der GeneralAdju
tant Tolsma und der Referendarius van Hogendorp ſprangen aus
dem Wagen der Rönig hatte die Geiſtesgegenwart und war kaltblütig
Hrug ruhig ſitzen zu bleiben denn bei ſeiner Corpulenz wäre jedenfalls
ein Sprung lebensgefährlich geweſen Schließlich gelang es dem

ver die Pferde r Stehen zu bringen Die näheren Details
und die Beſtätigung bleiben abzuwarten

Rußland
Die kaſchgarſche Geſandtſchaft in St Petersburg iſt nichtsanderes als die Antwort auf die Sendung des ruſſiſchen a

rons Kaulbars nach Kaſchgar im Mai 1872 Sie bezweckt
alſo auch nichts als das durch jene Miſſion angebahnte freund

e

Es

politiſcher Beziehung von großer Wichtigkeit iſt ſo liegt dieſe
Wichtigkeit nicht darin daß der Beherrſcher von Kaſchgar in
Folge des khiwefiſchen Feldzuges etwa fürchtet die r könn
ten nun vielleicht auch ihm zu Leibe gehen die Wichtigkeit
liegt vielmehr in der vereinigten Stellung Rußlands und Kaſch
ars dem Blumenreich der Mitte gegenüber denn ſowohl zwi

ar ſcheint ein Krieg nicht in allzuweiter Ferne zu liegen
hina giebt ſich längſt die Miene als habe es Abſicht

eilen ausdehnen wieder an ſich

Jn handelspolitiſcher Beziehung iſt das gute Verhältniß

aufmann mit Befremden

ewahren und der
alampur engliſche Artikel einzukaufen

inas nun ungeſtört ſeinen

e äuf 15 Mill belaufen von welchen man nur 1 Mill
jetzt zuſammen hat In der letzten Sitzung des pariſerGenchderetges wurden nachträglich zu den Koſten welche die

100,000 Fr verlangt davon 24,000 Fr für die Arbeiter

n wurde trotz des Ei z Diplom verliehen worden Der Jubilar hot ſeit kurzer geit ſeie elien riſcheWie man in Rom hat der Papſt dieſer Tage zu t Sitzung der Stadtverordneten
Malen erſammlung auf Antrag des Magiſtratswiedervolten d Voms bei v mier Mittwoch den 13 Auguſt

icher Kleit ein Nachmittags A Uhrung her
verſuchten dieſe Unregelmäßigkeit alssmaßregel ſeden wovon Pius

ſammeln ſich heute Abend im
gehun

Herrn Profeſſor Gebſer iſt bei Gelegenheit

Halle den 12 Auguſt
Die Vorſtände der a en Schützen Tarner und Sänger ver

fälzer Schießgraben um über die Be
der Siegesfeier am 2 er zu berathen
Dem bisherigen Superintendenten am Dome zu Königsberg inne 50 jährigen

ienſtjubiläums von Seiten der Univerſität Königsberg das Doctor

egee Sh wil dnherte er daß die

denkt niemand
S J e e Je e S d4 ehee e ev r ee a S See e vMittheilung in Bezug auf Eigen msrecht an dem ſon 9 e K Keelimfelde

uf von ern un ern von cdie Magdeburg Halberſtädter len an
Mittheilung betr den Uebergang der Forderungsrechte des

Staats aus den an Angehörige der Landwehr und Reſerve
gewährten Darlehnen auf die Stadt

Erhöhung der Remuneration der Aufſeher des Gottesackers und
des Friedhofes für Jnſtandhaltung der Wege c auf dem
ſelben ſchloſſene Sihung

ines Schiedsmanns für den 8 BezirkWahl eines S Der Vorſteher der Stadtverordneten
v Radecke

Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr 30 Minuten
Wind SüdSüdOſt Barometer 27 10 45 Feuchtigkeitsge
halt der vuſt 89,99/, Thermometer 11,22 Der Himmel
ganz bedeckt

Wie dem Leſer bereits bekannt kehren in den Nächten vom
9 bis 12 und vom 15 bis 21 Aug die größeren Sternſchnuppen

älle wieder Die Entdeckungen des Aſtronomen Schiaparelli in
Mailand geben für dieſe Erſcheinung folgende Erklärung DerjenigeKomet deſen Hauptkörper oder Kern der Erde unter allen bisher be

kannten Kometen am nächſten gekommen iſt war der für die Kometen
kunde ſo überaus wichtige Komet von 1770 oder der Lerxellſche wel
cher der Erde bis auf 312,000 Meilen die ſechsfache Entfernung des
Mondes von der Erde nahe kam ohne die mindeſte Spur eines
Einfluſſes zu die Erde zu hinterlaſſen ieſer Komet war in ſeinem
Lauf im Weltraume dem Jupiter ſo nahe gekommen daß dieſer ihn
dreimal ſtärker anzog als es bei dieſer r die Sonne ver
mochte und ihm eine neue Bahn anwies in Folge deſſen er ſich dem

upiter noch mehr n e ſo daß dieſer den aus einer lockern An
äufung von kleinen Körperchen beſtehenden alſo w dichten Kometen n ſeine Beſtandtheile auflöſen und völlig zerſtören konnte

Weil die meiſten Sternſchuppen dieſes Meteorſchauers aus dem Stern
bilde des Perſeus herzukommen ſcheinen hat man dieſes Phänomen
die Perſeiden genannt Schiaparelli hat nun nachgewieſen daß die
Bahnen dieſer Perſeiden faſt identiſch ſind mit der Bahn des großen
dritten Kometen von 1872 deſſen Umlaufszeit nach Oppolzer 1213
Jahre beträgt und daß ſie im Laufe der Zeiten einen vollſtänig geſchloſſenen dkg bilden welchen die Erde alljährlich in den Tagen

vom 9 bis 12 Auguſt dar reine und deſſen in den Bereich ihrer
Anziehungskraft kommende Theile in Folge ihres Erglühens innerhalb
der Erdatmoſphäre in einer durchſchnittlichen Höhe von 15 bis 18 Mei
len uns als Sternſchuppen ſichtbar werden während der Mutterkomet
ſeine Bahn inmitten des von ihm erzeugten Ringes fortſetzt r
Theile dieſes Ringes ſind dichter mit Meteoren re als andere
trifft die Erde dieſe Theile ſo findet ein reicherer AuguſtSternſchuppen
fall ſtatt als in anderen Jahren dies ereignete ſich nach den Stern
ſchuppenCatalogen in den Jahren 830 841 924 933 1029 1243
1451 1770 1789 woraus man auf eine Periode von circa 108
Jahren ſchließen kann ſo daß wir in dem nächſten V mög

Weiſe auf einen größeren Sternſchnuppenfall im Auguſt rechnen
önnen

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 9 arg tbraven Zwanziger mittelſt zweier Extrazüge hier an ie wurden

einſtweilen in den Vorſtädten und den nächſtliegenden Dörfern ein
quartiert Jm frühen Morgen des rer Tages erfolgte unter
Glockengeläute der Einzug in die Stadt Eine aus Mitgliedern der
beiden ſtädtiſchen Corporationen zuſammengeſetzte Deputation geleitete
die Truppen bis zum Marktplatze Nachdem die Bataillone ſich aufge
ſtellt wurden ſie von dem Bürgermeiſter Steinbach herzlich bewill
kommnet Der Redner ſchloß an die Begrüßung ein dreifaches Hoch
auf Se Majeſtät den Kaſer und das brave 20 Regiment Jm
Namen der Begrüßten dankte der Regimentscommandeur Oberſt von
Fuchs in herzlichen Worten für den ehrenden Empfang Sodann
wurden den Offizieren Lorbeerkränze überreicht Den Mannſchaften
wurde aus ſtädtiſchen Mitteln zu dem Mittagsmahle ein guter Trunk
heimiſchen Gerſtenſafts geboten Geſtern Abends erfolgte im Mitt

mann ſchen Locale eine Speiſung der Apancirten vom Feldwebel ab
wärts auf ſtädtiſche Koſten an welche ſich ein Ball ſchloß

Von Mittwoch den 20 Aug ab wird die Halteſtelle Barneck
der Leipzig Zeitzer Zweigbahn für den Perſonenverkehr eröffnet und
es ſollen von dem genannten Tage täglich ſechs Züge des Fahrplans
der Thüringiſchen Eiſenbahn dort auhalten

Das Falliſſement des Bankhauſes A R Blachſtein in Mühl
hauſen welches ſeit 1798 domicilirt und ſeit dieſer Zeit ſich einen weit
verbreiteten erworben hat vort eine ungeheure Aufregung hervor
gerufen Die Paſſiva werden auf circa 800,000 Thir angegeben
ünd es ſind unter den Gläubigern zu denen viele mühlhäuſer und
auswärtige Firmen zählen leider auch eine große Anzahl von eben
nicht ſehr bemittelten Perſonen die nun um ihre langjährigen ſauren
Erſparniſſe kommen Der ältere Jnhaber der Firma iſt bereits im
Mai d J verſtorben die Wittwe deſſelben und der jüngere gegen
den ſich namentlich das Odium richtet hat wie der H Z berichtet
wird Gelegenheit gefunden ſich noch rechten Zeit unſichtbar zu
machen doch ſind auch gleichzeitig die Werthſachen in Silber c und
wie man wohl annehmen kann auch Baarvorräthe mit verſchwunden
Allgemein wird dieſes Falliſſent als ein abſichtlich hexbeigeführter be
trügeriſcher Bankerott bezeichnet i

Dem Steueraufſeher rer zu Langenweddingen Kr
Wanzleben und dem Kreisboten Bürger zu Weißenfels iſt das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen

Menſurgeſchichten
von Arnold Wellmer

J

Gepankt gepalgt, zerfleiſcht und umgebracht hat ſich Bru
der Studio ſchon ſo lange wie ſtudirt poculiret randaliret und

liegt im gährenden Blut und wilden Herzen in den heißen
Köpfen und ſchwellenden Muskeln der glücklichen ſchnellfertigen
JugendKaum war Prag 1318 als erſte deutſche Univerſität gegründet

ſo weiß der Chroniſt auch ſchon von den blutigſten Pro pa
tria Palgereien zwiſchen den deutſchen und böhmiſchen Studenten
Von mündlichen Disputen verfiel man auf ſpitzige Raillerien und
endlich gar auf ſchimpfliche Worte Zuletzt geriethen ſte dergeſtalt
ſich in die Haare daß mancher ſeine höchſte Zierde nämlich den
ſchönen Bart den Anderen zu einer Beute laſſen mußte Als
aber Magiſter Johann Huß mit Hilfe bewaffneter Bürger durch
ſetzte daß die böhmiſche Nation bei allen Univerſitätswahlen
drei Stimmen die drei übrigen Nationen der Univerſität die
ſächſtſche baieriſche und polniſche zuſammen nur eine Stimme ha
ben ſollten ſo verließen dieſe 2400 deutſchen scholarici magistri
et baccalaurei im Oktober 1409 das ungaſtliche Prag und grün
deten zunächſt die Univerſttät Leipzig

Von den Landsknechten nahmen die seholarici aber bald das
männlichere Schwert als Waffe an und va gings mit dem
Pauken auch ſchon ritterlicher zu Schwerter und ſeit Anfang
des 16 Jahrhunderts Stoßdegen durften nach akademiſchem
Recht jedoch nur die adeligen Studioſt tragen Aber hat Bruder
Studio ſich jemals an ein Geſetz gekehrt Jetzt wetzten auch die
bürgerlichen Studenten ihre langen ſchweren eiſernen Stoßdegen
erſt recht laut bei Tag und Nacht auf den Pflaſterſteinen daß die
Funken ſtoben Schon 1409 alſo gleich nach der Grünbung

erließ die Univerſität Leipzig ein geharniſchtes Mandat gegen
das Palgen wie man damals das ſtudentiſche Duell nannte

doch ohne ſonderlichen Erfolg Denn vie DuellVerbote hörenentl SitzungI Ankauf pes und zur Anlage einer Filiale der Gas gar nicht wieder auf Aus einem ſolchen Mandate erſehen
wir daß die Studenten neben den Schwertern auch noch andere

Am vorigen Mittwoch langten unſere

hofiret und das iſt jetzt ſchon länger als 5 Jahrhunderte Das

bei eine
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e c e e e S e t 5ſogen R gen führten als Meſſer Heſſen Tolchen Bleykugeln Wurf 1809 Stiftung der Univerſität Berlin verſuchten Wenige Minuten nachdem das Eu Barten Hamer e W ſie paſeht auf öffent1813 Sialdin u Caſtelvatro in Modena geboren n e W m re X
c Kreuz ten Duell zu 1813 Beitritt Oeſterreichs zu den Verbündeten und Kündigung des Wärter lief in s Waſſer un en Entſeeltenan cher Straße palgten In Jena wurde das Studenten Ouell zu Waffenſtillſtandes den Badegäſten und herbeigerufenen J emachten Bem 9
e des erſt kümſtleriſch ausgebildet und behandelt Schon 1550 bald nach 1866 Eröffnung der Prager Friedensverhandlungen vermochten nicht dem der See zum Opfer Ggefallenen in s Leben

ung ver Univerſttät wurde eine akademiſche Fechtſchule er a Iſtein uruſen Es ſſt dies ſchon der zweite traurige Fall in dieſeteſerve dung 1870 Eroberung der Feſtung Lützelſtein zet und ein Fechtmeiſter angeſtellt Der Degen erhielt eine ie Badegäſte traten en zuſammen um die Mittel zu b
s und encontreKlinge die für Hieb und Stich gleich tauglich war Vermiſchtes mit rn d an nen in t vrge h u
dem Als Duellſtrafe wurde ſelbſt bei tödtlichem Ausgange einfache Re Ueber die Urſache des Todes von Soldaten bei Märſchen en er Juwelier e omif ja i den Auſtrag erhalten Kreuz und Stab ſür den neuerwähltenlegation feſtgeſetzt ja in Jngolſtadt der Student Hohenburger der ſchreibt der Frkf Ztg ein namhafter Arzt folgendes So oft bei Uſchen Biſchof Reinkens angufertigen neinen Gegner im Duell erſtochen hatte 1479 nur durch Ein großer Hitze Truppen ausmarſchirten ebenſo oft hört man auch daß Auf eine Crähliche Wehe berichtet man aus Eſſen kam dieſerjehung ſeiner Habe beſtraft In Jena wurde in jener Zeit nicht eine nicht geringe Ja ung e junger Männer d Tage das 9 Monate alte einzige Kind eines ehe zu
ten nmal die angedrohte Relegation gegen die vielen Studenten ſtreng dieſes Unternehmens wird Der unbefangene Menſchenverſtan et Tode Das Kindermädchen trug daſſelbe ſpazierend durch die Weber

zusgeführt die Commilitionen im Duell erſtochen hatten Beſon en W nnn e i gen m ne grlet ſt ſtraße als aus dem oberen Fenſter eines ehe Zumengyf S
nuten ers wurden die adeligen Studenten auch bei ſolchen Affairen ſehr glrheiten nicht eine Menge Menſchen im Felde in der Küche auf die gar des Stockes dem Kinde ins Gehirn drang
itsge hevorzügt ſo daß ſich 1607 vie erbitterten Bürgerlichen und der Däſchern am Feuer bei noch viel höherer Temperatur und größerer g S
mmel hochmüthige Adel mit Degen und Schießgewehr im blutigen Maſ n e daß ſo Puſige Todesfälle die Folge davon Cholera Aus Schönebeck wird berichtet Der Anren

ſenkampf gegenüberſtehen und ſogar ein Profeſſor verwundet wird Dieſe Erſ n muß alſo wohl in Verhältniſſen gegründet ſtand in unſerer Stadt iſt recht ſchlecht Einige Straßen ſin a
vom Und doch hatte das Duellunweſen auf den deutſchen Univerſt ſein welche bei militäriſchen Märſchen vorkommen und ſonſt nicht zur Sonnerstag Stätten des Jammers gewörden und Alles befindet ſivy

pen ten noch nicht ſeinen Höhepunkt erreicht den brachte erſt der Geltung gelangen In der That glaube ich die beſondere Urſache in größter Aufregung Die Cholera hat hier nach Ausſage der Arzti in ige Krieg mit ſich Was die Studenten an rohen Sitten welche die militäriſchen Märſche ſo verderblich macht aufgefunden verhältnißmäßig rößere Dimenſionen angenommen als in irgend einr
jenige zojährige Krie t aben Jch ar als Arzt Gelegenheit die Leichen ſolcher Unglückli anderen Stadt Seit incl Mittwoch ſind nicht weniger denn 34 Perr be und brutaler Raufluſt noch lernen konnten das lernten ſie von zu unterſuchen und habe wie bei der Cholera Eindidung des ſonen erkrankt und 28 geſtorben wovon auf Wenneretag 7 auf Fret

wel In Wittenberg erſcheint 1621 die Leichenpredigt im Druck welche gefunden Bei dem Militär erſ aber die verderbliche von einem ich gemeldet Die Aerzte haben ſo viel 4 thun daß ſie ihrer ſelbſt
z des der Magiſter Balduin beim Begräbniß eines im Zweikampf ge traurigen Jrrwahne getragene Vorſchrift daß der erhitzte Soldat nicht kaum mächtig werden Nach dem Urtheil mehrerer Aerzte wäre es
eines fallenen Studenten gegen das Metzeln donnert Chriſtlicher Un trinken ſoll Kommt die erhitzte nach Waſſer lechzende Mannſchaft höchſt wünſchenswerth wenn Schulen und öffentliche Tanzlokale gegen

rn richt vom Palgen aus heiliger Schrift genommen beim adeligen in ein Dorf mit Brunnen ſo werden dieſe durch Wachen beſetzt und wärtig geſchloſſen würden e in Magdeburg ſind die öffent
r ihn Lichenbegängniß des weiland veſt Junkherrn Heinrich Pla die aad Waſſer gierige Natur des uniformirten Menſchen gewaltſam ſchen Tanzluſtbarkeiten von der Polizeibehörde aus ſanitätlichen Grünver Lelchenbegängnig des weiland ehrenpeſten a unter Androhung des Todes von der Befriedigung dieſes dringendſten den vorläufig unterſagt worden n Königsberg ſind dem amt
dem hen Ein erfurter Profeſſor ſchreibt 1636 über das Duell aller Bedürfniſſe abgehalten Oft vergeſſen die Soidaten von dem ichen Cholerabericht zufolge vom 6 bis 8 Aug 60 Perſonen an der
An Sollte die geſammte Menge der Zerſtümmelten Zerhackten Ge wüthendſten Durſte gepeinigt die Strenge der Disciplin und werden Cholera erkrankt und 33 geſtorben Jn Dresden betag die Zahl

Ko jeichneten und Erwürgten beiſammen ſein ich glaube die dürfte mit Gewalt zurückgetrieben Ihre Feldflaſchen ſind leer der Schweiß der neuen Erkrankungen vom 9 bis 10 Aug 5 die der Todesfälle 5
nnte ein völliges Kriegsheer vorbilden Einen ſehr ernſthaften Hinter fährt fort vom Körper zu rinnen und ehe ſie in ihr Quartier gelan her Beſtand bleibt mithin 30 S
tern rund hatt auch folgender heiterer Vers en ſind ſie das Opfer des Verluſtes von Flüſſigkeit den eben müde Um bei etwa vorkommenden CholeraFällen in den Eiſenbahnzügen
W ingen k Weib örper zu ertragen nicht im Stande ſind Was wäre aber der Scha gleich ein wirkſames Mittel bei der Hand zu haben ſind auf ae r n e v r er den den ſich die Leute zufügten wenn man ſie das natürliche Bedü f Stationen der Reichseiſenbahn in ElſaßLothringen Choleratropfen de h
oßen Von Jena mit geſundem Leib niß des Trinkens befri digen ließe Hier ſoll nun der plötzliche Temvonirt wovon dem Patienten je 20 in einem Glaſe Waſſer eingegeben
1213 Von Helmſtedt ohne Wunden eraturwechſel ſchädlich wirken aber ſage Der geſunde und ſelbſt werden ſollenge Von Wittenberg ohn Schrunden er kranke Menſch ertragt eine plötzliche Herabſetzung der Temperatur r
agen Von Leipzig un Wegen ohne allen Nachth il für ſeine Geſundheit Ich erinnere an das ruſ Handel und Verkehrihrer Der kann von lücke agen ſiſche Dampfbad an die Erfahrungen der KaltwaſſerKur an die Nach den Beſtimmungen des Poſtreglements über die Verwen
halb Als 1654 in Jena den Studioſts wiedermal durch ein fulmi ibelich n ÄAbkühlungen fiebernder TyphusKranker in kalten Bädern dung unbrauchbar gewordener Poſtwerth zeichen konnten vieher
ei nantes Mandat das Degentragen auf der Straße verboten wird Aber abgeſehen davon ſo fällt es keinem in freiem uſtande befindli die mit dem Francoſtempel oder init Freimarken beklebten

omet laſſen dieſelben ſich unter großem Jubel die geliebten Degen von ſchen Menſchen ein ſich bei ſchwerer Arbeit in der Hitze e ar ormulare zu Poſtkarten und Poſtanweiſungen welche in den Händen
e ihren StudentenJungen auf Schiebkarren nachfahren und enthalten Der Feldarbeiter im Sommer trinkt reich 2 Ba es Publikums unbrauchbar geworden ſind von Poſtanſtalten gegen

rn Jenatus academieus ſchaute zu wie begoſſene Pudel Auch die e Arhater haſt n r e daſſelbe neue Formulare umgetauſcht werden Infolge vorgckommerer

wei iſt dieſ i j ückgezogen wordentern roſtocker Burſchen wollten ſich zwei Jahre ſpäter das Degentragen fehlt Aber eben darum können dieſe Leute auch hohe Temperatur ar die d s r Fnittenen

108 men das Haus des Rectors bis Magnifſtcus ſein Verbot zu Trinken die Temperatur des Körpers mäßigen und den Verluſt an Poſtanweiſungs ormularen abgelöſt oder aus ſolchen ausgeſchnittennög rückzieht zum Leben nothwendiger Flüſſigkelt erſeten Nur der Soldat darf ſnß als gültige Poſtwerthzeichen zugelaſſen werden wenn e auf die
nen Senatus Jenensis aber rafft ſich zu den allerſtrengſten Strafen nicht trinken wenn er Waſſer findet und R e J betreffenden Briefſchaften ine aufgeklebt ſind und unzweifelhaft
S gegen den Duellunfug auf Die Barbiere werden vereidigt jeden Hekdrigerene n e e ade Vesbalt ſie Wieſe Jaten ſeſſteht daß ſe vorher poſtſeitig noch nicht entwertbet worden warenbei einer Balgerei verwundeten Studenten bei Verluſt des Hand hre fapr ß Wirt ernelis e da ad üche Auf Francoſtempel welhe von o i n ren De rn
ſere werks und Vürgerrechts der Univerſität anzuzeigen Die in dieſer auf einem Jrrthum beruhende Verbot des Waſſertrinkens für die Sol ereWandern herrühren ſoll dieſe Vergünſtigung ni g

voshaften Selbſtſtrafe betretenen Balger mit ihren Rathgebern daten auf dem Marſche in der Hitze beſeitigt würde oder wenigſtens In Oeſterreich geht man damit um die von Privatperſonen
ein Beiſtänden und Geſellen aber ſollen ſofort verhaftet mit Güterent zunächſt eine gründliche Unterſuchung von Fachmännern in der ange nsgemünzten öſterreichiſchen Gulden die daran kenntlich ſind da
nter ziehung Jnfamirung ihrer Perſon Landesverweiſung auch nach ne Richtung veranlaßte Die Obduckion der Leiche n m denſelben das Münzzeichen A z B Wien fehlt in Kürze 1 F
der Umſtänden Lebens und Leibesſtrafe beigelegt werden da die bis dieſe Weiſe getödteten Menſchen An m m eit C es Papier gleich ca 18 Sgr anzunehmen
tete her gewöhnliche Strafe der Relegation nur wenig habe verfangen oben Geſagten r w er r zu r h rn uge wollen Doch wie vie Nürnberger ſo hängen auch die Herren ſſtenz P de en Poe per le Seht ſchwerer Athem Lotterie Anzeige t

der Univerſität Jena Niemanden den ſie nicht haben Obgleich kaane ſn Ware Puls Wie vei aſphotichen Cholera ranken Nach S i ſah a W eigen t r
die Univerſitätschronik jener Kriegsjahre nicht müde wird zu ver meiner nſicht würden alſo dieſe häufigen Todesfälle beim Marſche in baſ r h r 7 d an n auf

von zeichnen daß ein Student auf der Roſe erſtochen, oder in der heißen Tagen vermieden wenn man das Waſſertrinken unterwegs nicht g 172
ann Saalgaſſe entleibt gefunden wurde ſo heißt es faſt regelmäßig verhinderte ne Ge e re Mannſchaft r e der hewinne à 400 Thlr auf Nr 24982 37106 40281 48587 50888
ten hinterher daß ſich der Thäter durch die Flucht ſalviret Nur nen d ä i r er ehe ne or kalten 64087 695658 67136 74835 76662 82304 85225 8856
unk ein Stuvent aus Frankreich der am 20 Juli 1697 auf dem grund hinte Rorg nut ch h de Mitte unt Gewinne 200 Thlr auf Nr 2118 10109 12576 18979 13723r Lichtenhainer Wege einen Commilitonen erſtochen wird am 1 n vie dige ringe Keſtühee Einſicht von der Rothwendig 14716 19161 a en e

März e We Staupbeſen tractiret und dann eum in keit des Ferghſe e der ſeien V e Erſa J der 50833 51935 3
kfamia aus Jena gewieſen lüſſigkeit durch Sorge für hinreichende Menge Waſſers auf ſolchen g 3071 3087r Daß dieſe Duelle Rencontres und Attaquen gar in Mord aus du en r r r a wen re 18010

s arten ſehen wir aus folgendem Fall Am 4 October 1682 re bei den großen Mineurübungen bei n Am 19039 19657 21168 21371 22432 22782 26551 27625 29995
wurde Johann Chriſtoph Wexens geheimen Raths und Kanzlers 3 d M hatten wie ſich zu ſpät herausſtellte einige Mannſchaften in 30021 30037 30858 36912 38193 38331 40141 41112 41855

hl zu Merſeburg uff der Univerſſtät Jehna ſtudirender eintziger Sohn übergroßem Eifer ſich nicht der nothwendigen Ruhe befleißigt und ſo 48806 44242 46074 46558 47787 47888 47874 49980 S1885
heit Nahmens Johann Georg des Nachts in der JohannisGaſſen von ſind dabei leider ſechs Menſchenleben zum r gefallen ein Offizier 52219 52834 53637 53985 54545 55843 56772 57292 57837
r einer i tgegenkommenden tumultuirenden Compagnie ange drei Unteroffiziere und zwei Mann ſind infolge der Minenkrankheit 59827 59821 61663 62817 63030 63550 64755 64846 65022

n n S e e e en Sie don ver deſte Sie h e Zuſtand Ohnmacht oder Tod infolge 67462 71663 72109 74940 75121 76180 76274 7915 78843
en fallen ihm anfangs die Naſe ſammt einem Stück von der Lefft on Luftdruck und Gasausſtrömungen geblieben und todt an die 79656 81167 84356 84440 84620 85273 85447 85756 86439
r zen abgehauen hernach aber uff der linken Seite der Bruſt on Overſſäche geſchafft worden Der Offizier iſt ein beſonders nach 86502 91826 92228 92958 93620 93767 93888 9479
en oben herein dergeſtalt geſtochen daß er alſobald darniedergefallen Graudenz commandirter Hauptmann Kutzbach vom badiſchen Pion e
n und des Todtes blieben welchen tödtlichen Stoß Joh Ad v Wan nierbataillon Nr a brt der zuletzt bei der Fortification von Ra Kirchliche Nachrichten
en genheim ein adeliger Studioſus von Buchheim bei Sonneborn in ſtadt im letzten Kriege e n W w n badiſchen Zu Neumarkt Mittwoch den 13 za früh 10 Uhr 322
tet dem Fürſtenthum Gotha bürtig verübet und darauff ſich ſobald gar z gen eräe g ver erwen h a t Ferner plieten ſo und Communion Paſtor Hoffmann Abends 6 Uhr Bibelſtunde
zu auf die Flucht begeben In Tübingen klagt der Senat 1658 weit bekannt der Sergeant We der Unteroffizier Thomas ſowie erſelbe
nd ebenfalls bitterlich über den Duellunfug und daß die Studioſt die Pioniere Hoffmann und Meißner ſämmtlich von der vierten Com
r nicht allein mit grauſamen Schreien Steinwerfen und anderen vagnie des Niederſchleſiſchen Pionierbataillons Nr 5 Die zur Er Börſenverſammlung in Halle
de Exorbitantien ſich wie das tolle Vieh geberden ſondern auch viel o hun der Minenkran eigens bei Graudenz zuſammengetretene am 12 Auguſt 1873

mals die Leute ſonderlich die Nacht und Schaarwächter tödtlich Commiſſion wird durch dieſen erſten Un lücksfall die erſte traurige Oeſterreichiſche Silbergulden 92 à Stück 18
angreifen und mit geblößtem Degen anlaufen Ein Student der Geresehrit d r ung e h n Bis Sgr aber ſchwer zu machen
einen Bauer mit dem Degen verwundet wird zum Rector citirt e für nrihen b dem Delrage d e len r Weigen 1000 Kilo alte Waare 90 98 Thlr bz neuer Weizen bei
aber er antwortet J will kummen wenn i derweil hab Er V arg nahe endes Schreiben nebſt dem Vetrage von 10 Thlrn für

hatte jedoch nie derweil Auf der guten ſchwäbiſchen Univerſität
nahm man das Duell recht gemüthlich Leichte Verwundungen
wurden mit 2 fl ſchwere nach Ermeſſen des illuſtren Senats
höher beſtraft Ferner wurde der Degen caſſtrt und mußte mit

f eingelöſt werden Schl Pr
Der 10 Auguſt

Von W Frenzel
Es giebt wenige Tage in der Geſchichte die durch wichtige hiſtoriſcheErei uiſe vor vielen andern ſo ausgezeichnet ſind ehe 10 n

J ſelbſt den 18 Juni den 2 September den 18 October c nicht ausgenommen Beſonders merkwürdig iſt auch die Thatſache daß die

verhängnißvollſten Ereigniſſe für die t des h Volkes
gerade auf dieſen Tag fallen und ihn für die Juden geradezu zu
J inem Trauertage machen Ja faſt ſcheint es daß ſelbſt die Natur
dieſen Tag u n hat durch den Auguſtſtrom der Sternſchuppen

ader ſchon et rhunderten unter dem Namen der Laurentiusthränen
bekannt i ine kurz Zuſammenſtellung nur der allerhervorragend
ſten Ereigniſſe möge zur Beſtätigung des Obigen hier folgen
588 a Zerſtörung Jeruſalems durch Nebucadnezar
70 p See Jeruſalems durch Titus
70 p Bar Kochba der Sternenſohn geboren
135 an der

aller jüdi
eſtung Betar unter Bar Kochbar und Niedermetzelung

136

d Männer unter Severus

Jeruſalem durch TriniusUeberp arg der Tempelſtätte C
Rufus auf Befehl Hadrians und Erbavung von Aelia Capito
ling daſelbſt

Der heilige Laurentius zu Rom gebraten auf glühendem
o

955 Schlacht aus f dem Lechfelde Otto J gegen die Magyaren
unyadi von Ungarn

o al
S zu Nymwegen unter Ludwig XIV

eng turm auf die Tuilexien unter Ludwigs VI prov Thron
agnung1793 Beine der Ma bigen drter Robespierre

W hen d 3 Miſſionsſchiffes unter Capt Wilſon von
nach der ee1806 Joh Mich Haydn zu Salzburg1809 Cavour zu n geboren 8

r

I 1657 Schlacht bei St Huentin Philipp II gelobt den Bau des

knappem Angebot 94 95 Thlr bzwei Wittwen und drei Waiſen zu Die Redaction des betreffendenlattes bemerkt zu demſelben daß es e vollkommen fern gelegen Rog S b Kilo 67 69 Thlr bez feinſte Waare willig bis 70
unwahre Jnſinuationen zu verbreiten daß ſie vielmehr durch Mitleid Gerſte 1600 Kilo lebloſes Geſchä ft bei unregelmäßigem Preiſe
beſtimmt mit Bereitwilligkeit einen Artikel aus dem Boten aus dem eräumt bei Rachfrage
Rieſengebirge in ihrer Zeitung recapitulirte der ihr von glaubwürdigenPerſonen zuging und um deſſen eröffentlichung ſie erſucht worden

ohne in der Lage zu ſein die darin berührten Details überhaupt
prüfen zu können Das Schreiben des Reichskanzlers lautet

Varzin 4 Auguſt 1873 Die mir anonym zugeſandte Nr 121hres Blattes enthält ein anonymes Eingeſandt mit unwahren In
nuationen bezüglich meiner Privaiverhältniſſe um deren Berichtigung

ich bitte Jch habe niemals eine Tante meines Namens gehabt
kann alſo auch einer angeblichen V ri einer ſolchen keine Unter
ſtützung haben zukommen laſſen Sollte eine Frau Marohl eine
olche jemals von mir erhalten haben was ich bei der großen Anzahl
er mir zugehenden Geſuche nicht weiß ſo können Beziehungen zu

einer nicht vorhandenen Tante keinen rn rund dabei abgegebenhaben Auch hat es nie eine Herrſchaft meighonf n zu
der Lasbeck gehört hätte und habe ich als munterer Knabe ganz
und gar keine Geſpielin gehabt weder dieſe noch andere Da ihrAufruf unter der e ſeht nehme ich an daß wenigſtens die
Bedürftigkeit in Wahrheit vorliegt und füge meinen Beitrag bei

v Bismarck
Die Wagenfabrikanten Stevenſon Elliott aus er haben

vor Kurzem einen niedlichen bedeckten Wagen der von 6 Männern Rüb
etragen werden ſoll für den König Cacobau Beherrſcher der Fidhie Jnſein angefertigt Der Wagen iſt aus neuſeeländiſchem Fichten

holz re chön polirt und hat vier Medaillons von denen zwei
das Wappen des Königs mit den Worten Königthum Fidſchi und
den V e C R Cacobau Rex und einer darüber be
findlichen Krone zeigen die beiden anderen das fidſchi ſche Wappen
nämlich eine Taube mit einem Olivenzweige Das Jnnere des
zeugs iſt prachtvoll ausgeſchmückt

Der Dampfer Wawaſſet iſt wie aus Newyork telegrap
re wird auf dem Potomac in Flammen aufgegangen
ord atte ſich 117 Perſonen befunden von denen nur 28 geret

Gerſtenmalz 50 Kilo
afer 1000 Kilo 57 59 Thlr bez
ülſenfrüchte 106 Kilo neue Linſen angeboten und wurde ff groe

Qualität zu 80 Thlr verkauft

Kümmel 50 Kilo 1 114 Thlr nach Werthe verkauft
Wicken 1090 Kilo ohne Geſchäft

Mais 1000 Kilo ohne Geſchäft
Lupinen 1000 Kilo r 4 t
Kleeſaaten 50 Kilo ohne Geſchäft
Oelſaaten 1000 Kilo Raps bei geringem Angebot 86 89 Thlr
Stärke 50 Kilo bei kleinen Vorräthen unter 10 Thlr incl ſchwer

anzukommen
Spiritus 10000 Liter r loco Kartoffel 24 Thlr Rüben 22 Thlr

co und Lieferungswaare zu 10 Thlr geſuchteenrien dertſges 20 Küle kil und bisheriger Preis
Rohe 50 Kilo in der Vorwoche wurden ca 100,000 Kilo faſt nur

Nachproducte 73 893 à n Thir gehandelt und der Ver
kehr beſchränkt in Raffinaden ſind Offerten weniger lebhaft weil
die Lager ſich gelichtet haben Preiſe wie bisher in gemahlenen
Zucker e atz ca 100,000 Kilo

oenſyrup 4Räbenmelaſſe 50 Kilo geräumt ä6 Sgr

e vin und bigheriger Preis
Kart Speiſe 1000 Kilo 25Leinen 50 il 2 e W r b

uttermehl 50 Kilo 3 Thlr
Thlr Weizen 14 144 ThlrahrKleie 50 Kilo Roggen 21 2

s 3 50 e hlrbis gſtroh 50 194 Sgr

Aus dem Seebade Misdroy wird vom 7 d M berichtet Vor Roggen P F erſte 60 65 J c
dem Herrenbade ertrank bei ziemlich bewegter See der Fabrikant für Kartoffelſpiritus pr 10,000
G aus Berlin J der zahlreich gege Badegäſte und ohne Faß 23 Thlr bez e ades vorhandenen Bedienungsperſonals von d Cende Es den mit Naumburg 9 Aug is Weigena4 Thlr 218

d Tode Ringenden durch eine hingehaltene Stange zwei Andere Pf Roggen 3 Thlr 16 Sgr Pf Gerſte 2 eden bereits von den Wellen Verſchiungeney in einem Hoote zu retten 6 afet 2 h W Sgr ne

t e d Kuhm nete



t h D

S S

S

S

e S S

e a

der besten Systeme ſondern auch Kleinere Jagd
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Hettfedern und Daunen
Waare u billigſten Preiſen

C A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

Vorgezeichnete Stickereien
empfiehlt in großer Auswahl

Bernh SommerLeinen und Wäsche Handlung
große Ulrichsſtraße 17

I SINGPR MANDFACIURING C0
New VorkK

Grösste Nähmaschinen Fabrik
der Wolt

verkaufte im vorigen Jahre mehr als den
vierten Theil ſämmtlicher in Amerika
fabrizirten Nähmaſchinen nämlich

219 ,758
und im Ganzen bereits über

BEiüme Million
Jede Original Singer Ma

ſchine iſt von einem in Mewr Vork
ausgeſtelliten mit meiner Unter
ſchrift verſehenen Certificat
begleitet alle ohne dieſes Certificat

S h unter dem Namen Singer ausgebotenen
e RNugſchinen ſind nachgemachte

HauptAgentur
Otto Giselce gr Steinstr II

Einem geehrten jagdliebenden Publicum zeige ich hier
mit ergebenſt an daß ich von jetzt ab nicht nur Gewehre

mm er

eſtecten als Jagdtaschen Gewehrfatterale Gewehrreiniger Hundeleinen Rufe etc ete auf
Lager habe Preise billig Restes Jagdpulver und
Munition auch fertige Patronen für Gewehre der belieb
teſten Syſteme ſind ſtets vorräthig

Wiederverkäufern berechne ich auch dieſes Jahr
bestes Jagdpulver bei Entnahme von z Ctr Originalkiſte an zu Fabrikpreiſen ebenſo Patent Schrot O
Sten in allen Nummern u alle Sorten Zündhütechen

Hochachtungsvoll

Gustav MoritzHalle a neben der Poſt

Eſtragoneſſig n emachen ganz geeignet empfiehlt die Eſſigfabrik
von F Meifmel Dachritzgaſſe 7

T Sache u PIanen jeder Art ſowie Waggondecken
Diemendecken u Breschplanen halte bei ſoliden Preiſen
und guter Qualität beſtens empfohlen

Herrmann Kramergr Verlin 18
ehe

Für HaarleidendeUnterzeichneter ſtillt das Ausfallen der Haare in 14 Tagen be
fördert auf haarloſen Stellen dünnen Scheiteln oder krankem Haare in
ſechswöchentlicher Pflege neuen kräftigen Haarwuchs und ſtellt auf Platten
oder Kahlköpſen ſelbſt wenn man Jahre lang daran gelitten nach Befinden
in einem Viertel bis zu einem Jahre den Haarwuchs wieder her wie
auch Krankheiten der Kopfhaut z B Schuppen Schinnen das läſtige
Jucken die in der jetzigen Zeit ſo überhand genommenen bösartigen Pilz
ausſchläge u ſ w durch ſein eigenthümliches Verfahren gründlich unter
Garantie von ihm gehoben werden

Briefe werden franco erbeten bei älteren Uebeln iſt perſönliche Rück
ſprache allerdings unerläßlich

Zeugniſſe von Perſonen aus allen Ständen die durch mein Verfahren
das Haar wieder erlangt haben liegen zur Einſicht vor und werden auf
Wunſch zugeſandt

in DresdenJulias Scheinich Schlöſſergaſſe 12
Den Wünſchen des geehrten Publikums nachzukom

men bin ich Donnerstag den 1A Auguſt in Halle im
Hotel Goldener Ring zu ſprechen

a

Das keinste Part der Wolt

der grösste Sieg der modernen Chemie
uisbur ger

Zauber Wasser
Zusammengesetzt nach den Gesetzen der Harmonie entwickelt

dasselbe 8 liebliche Bouquets nach und nach
Feiner als jedes axistirende Parfüm ist es nicht theurer als Eau de
Cologne ersezt dieses aber Sfach
Kist à 68t V Fl enth Kost 21 Thlr solche à 128t FI K 22 Thlr
Probeſl à 1586r sind zu bezieh v d Rh Prod Fabrik f techn chem Präp

Kietz Gie in Duisburg a Rh
Verkaufsetellen bei Herrn Albin Hentze und bei Herren

e Cie in Halle
NB In jeder Stadt wird ein reesp Haus mit dem Verkauf von uns betraut

ist das

ſowie fertig genähte ImIetts zum ſoſortigen Füllen empfiehlt bei beſter

e e

für Berwalter für Landwirth
ſchafterinnen in ff Küche erf für
Kochmamſells Stubenmädchen
und Mädchen für Küche und Haus
arbeit durch Frau Heparade
gr Schlamm 10

Atteſten wünſchen 1 Oct Stellen eine
zweite Mamſell wünſcht im Hotel
Stellung vurch Frau Deparado
gr Schlampe 10

direct imab Lager hier gegenwärtig die folgenden sind

eichsmark 264 bei Abnahme von
59pr 1000 Ko brutto incl Säcke exeöl Verladungsspesen

preuss Banknoten

10 h gegen Verfüchti9 10 h Ieicht Iöslicher
notiren wir ab Lager hier
ReichsmarkK 15 Pfg bei Abnahme von

99 99 99

osphorsäure

99 a

Banknoten Von unserm aufgeschlossenen Peru Guano hält

stets starkes Lager

Hamburg im August 1873

Russland

unter 30,000
pr 50 Ko brutto incl Säcke excl Verladungsspesen gegen comptante Zahlung in Reichsmünze oder preuss

Guano der Peruanischen Regierung
Wir zeigen hiermit an dass nach Verfügung der Peruanischen Regierung die Preise für denrtirten FerurGuano

30,000 Ko und mehrunter 30 000 Ko
gegon comptante Zahlung in Reichsmünze oder

Den aufgeschlossenen JPeru Guanoin sofort verwendbarer Pulverform unter Garantie gines Gehaltes in demselben von
nung geschütztem Stickstoſf und

30,000 Ko oder mehr
o

Herr Otto Koebke in Halle a da S
Ueber sonstige Verkaufsbedingungen ertheilen wir auf Anfrage gern Auskunutt

OhIendorff CoAlleinige Inporteure des Peru Guano und ausschliesslich autorisirte Fabrikanten des aufge
sohlossenen Peru Guano für Deutschland die Schweiz Dänemark Schweden Norwegen und

C VIMittwoch den 13 Auguſt
W Grosses Concert

Anfang 8 Uhr Entree 21 Sgr
Abonnement Billets ſind gültig C BRörmer

3 n bere a ealler s rauerel iſches Polsenkelier Le
gerbier wieder mit I Sgr 3 Pf B Hermann

Cholera VersicherungDie Vorddeutsche Lebensversicherungs Bank
in Berlin eröffnet die Verſicherung für den Fall des Todes durch Cholera

Die Prämien ſind für alle Altersklaſſen gleich und ſehr niedrig
Aerztliche Unterſuchung wird nicht gefordert
Verſicherungen werden angenommen von 1000 5000
Proſpecte und Antragsbogen bei allen Vertretern der Bank
Jn Halle bei dem General Agenten V Barck Cie große

Ulrichsſtraße 47 I

Stettiner Portland Cement
in ſtets friſcher Waare liefern billigſt

Toern Steinert Halle a S
Weisse Liülien Zwiebelnkaufen und bitten um v baldige Offerte

uck Lairitz in Achelſtädt bei Erfurt
Neue Engl Vollheringe à St 8 9 u 10 in Tonnen und

Schocken zum Engros Preiſe bei G Frfeerich
Neue marinirte Heringe vikfein à St t5 bei

G Friedrich Bärgaſſe 10 am Markt
Von Donnerstag früh bis Sonnabend

Mittag Gair 9 W zum Ver
kauf im Gold Pflug in Halle ev Kaus Alsleben

Einen tüchtigen Schloſſer
ſuchen ſofort bei hohem Lohn und Accord

Fugling Weber
1 Mühlenwerkführer 4 Reiſende

3 Comptoiriſten 6 Verkäufer und
Lageriſten 2 Brauer 1 Aufſeher 2
Brenner 3 Wirthſchafterinnen 2
Bonnen und 4 Verkäuferinnen werden

geſucht durch das Bureau Ger
mania zu Dresden

Maurer Erdarbeiter
ſucht G Melmm Maurermſtr

Königsſtraße 17

Ein Tiſchler gleichviel ob
Meiſter oder Geſelle ſindet in
meinem Sargmagzin dauernde
und gut lohnende Arbeit

Heinrich Lampe
4 ehrliche Arbeiter finden dauernde

Beſchäftigung

C G Lincke Co
Pfännerhöhe 3

Ein junger Menſch im Alter von 14
16 Jahren wird zur Pflege eines Pfer
des geſucht Näheres zu erfragen bei

Gebr Wege Mühlweg 23
Mehrere Wagen und Geſchirre kauft

Pferdeknechte ſucht ALIww WanatZ

Ein ordentliches Hausmädchen
welche im Nähen und Plätten geübt iſt
wird zum 1 Oct geſucht

Brüderſtraße 5
Ein junges anſtändiges Mädchen ſuche

ich für mein Papiergeſchäft al
Verkäuferin

H Pflug Kleinſchmieden 10
Ein anſt Mädchen ſür ein Kind für

den Nachmittag geſucht Hospitalplatz 8

Ein zweiſpänniger Ackerwagen zu
verk Gaſthof z Schwan gr Steinſtr

F r Ein ſtarkes Arbeits

v BuchBee aus Naumburg
Wohnungs Markt
Zu vermiethen

Oberglaucha 10 ein Logis beſt aus 2 St
K u Zubehör alles ſehr bequem

eingerichtet 1 October zu beziehen

Am Geiſtthor 5f die Vel Etage
mit Stallung und Garten
I October zu beziehen Zu
erfragen daſelbſt

Gr Ulrichsſtr 51 eine Wohnung beſteh
aus Stube 2 Kammern Entree Küche
2c ſofort

Magd Chauſſee 4 part möbl Stube ſof
Zapfenſtr 17b 2 Tr anſtänd Schlafſtelle

HausVerkauf
Jch beabſichtige mein Wohnhaus Nr

85 zu Wansleben bei Teutſchenthal mit
Obſt und Gemüſegarten alles neu und
in gutem Stande

am 23 d Monats
Nachmittags um 2 Uhr

im Paarmann ſchen Gaſthofe meiſtbietend

zu verk K Meifsezahl
Ein Haus mit Laden in

beſter Geſchäftslage iſt verän
derungshalber zu verkaufen
Näheres in den Expeditionen

d Ztg 37Ein großes Haus welches ſich gut
verzinſt iſt mit 1000 Anzahlung
zu verkaufen durch F Püſchel

Bölbergaſſe 3

Offene Stellen

Hofemeiſter mit vorzügl

TSelrere flaſchen Tanſt Dresd Bierhaſe

Pferd zu verkaufen

T W Gaſthof z Schwan

Durch alle Buchhandlungen iſt zu be
ziehen

Der St Petersberg
bei Halle a S

Hiſtoriſch topographiſche Skizze
in dritter vermehrter Auflage heraus

gegeben von

Franz Knauth
Rector zu Mühlhauſen i Thür

Nebſt einem Titelbilde

Elegant brochirt Preis 5 Sgr
Verlag von Otto Hendel in Halle

Getragene Kleidungsſtücke
gebrauchte Möbel Betten Wäſche
u dgl kaufe ich fortwährend zu höchſten
Preiſen Geehrte Herrſchaften werden ge
beten um Zuſendung gefälliger Adreſſen
F Vischer Halle Mühlgraben 6

vis vis Zabel s Bad

Jeden Bandwurm
entfernt binnen 3 bis 4 Stunden voll
ſtändig ſchmerz und gefahrlos ebenſo
ſicher beſeitigt auch Bleichſucht und
Flechten und zwar brieflich Voigt
Arzt zu Croppenſtedt

Alle Haararbeiten
Zöpfe Chignons Armbänder
Uhrſchunuren Ringe u ſ w wer
den ſauber und billig angefertigt

Amalie Rräter
Hallgaſſe 6 vis vis der Marktkirche

Auch werden jederzeit Haare gekauft

Neue Holländer neue sehotti
sche Vollheringe sowie flüessend
fette neue Islünder und Matjes
Heringe in Tonnen Schocken und
einzeln billigst bei

C M Wiebach
Heute wird eins der feinſten Steppen

pferde geſchlachtet Fr Thurm
Braunkohl Kohlrabi und andere

Pflanzen neu Spinat und Rabunschen
Saamen iſt zu verkaufen

kl Lerchenfeld 3
Blumentöpfe noch brauchbar kauft
Eine Frau zur Gartenarbeit ſucht

kl Lerchenfeld 3
Wegen baldiger Local Veränderung iſt

zu verkaufen Merſeburger Chauſſee 20
Ein eiſerner Geldſchrank
Ein noch gutes Pianoforte
Ein Garten Zelt

Ein Pianoforte Tafelform gut im
Ton faſt neu iſt ſehr preiswerth zu verk

A Bollmann
Lehrer in Ebersrode bei Freyburg a U

Eine noch neue Brückenwaage
6 Ctr verkauft Fr Thurm

Eine neumilchende Kuh zu verkaufen
Reideburg Nr 22

Zwei Schlüſſel von der Lindenſtraße dis
zur Pfännerhöhe verloren Gegen Bel
in der Exp d Ztg abzugeben
1 Portemonnai gef abzuh Weingärt 2

Bitte um ſofortige Rücſſendung des
gelichenen Handwagens

J A VIäch
Café Royal

Heute Dienstag Abend Gornlagech
Mittwoch Abend Vricassee von
ahn Bfer ff empfiehlt

F G Müller
Münchner Keller

Geſ ellſchaftstag

v
gr Steinſtraße
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